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Herren Verbandsliga Gr. Mitte

DJK-SSV 1958 Großenlüder : TTC Höchst/Nidder 
Samstag, 21.10.2023, 18:00 Uhr

TTC Höchst/Nidder baut Siegesserie aus

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand das amtliche Endergebnis von 7:3 für den
TTC Höchst/Nidder im Spiel der Herren Verbandsliga Gr. Mitte bei DJK-SSV 1958 Großenlüder fest.
Die Gäste profitierten in ihrem 5. Saisonspiel am Samstagabend unter anderem davon, dass DJK-
SSV 1958 Großenlüder mit einem Ersatzpieler antrat. Eine sichere Bank war an diesem Tag
insbesondere das untere Paarkreuz des Auswärtsteams, welches alle Einzel siegreich gestaltete
und damit zum Erfolgsgaranten wurde. Den vorzeitigen Erfolg für seine Mannschaft sicherte Simon
Winterstein, der durch seinen Sieg im zweiten Einzel den sechsten Zähler für das Team in diesem
Mannschaftskampf fixierte.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los: Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Winterstein / Kohlstetter wurden
Keller / Seuring unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Unglücklich waren Flörsch / Reinhardt in der
Partie gegen Bruske / Berndt, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen
Punkt auf der Habenseite verbuchte. Nach den anfänglichen Partien gingen nun der Topspieler des
Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 0:2 an den Tisch. In einem sehr
ausgeglichenen Spiel bezwang Noah Keller Nicolas Berndt in fünf Sätzen. Das war nichts für
schwache Nerven. Die erfolgsbringende Taktik fehlte dagegen anschließend Dario Luca Flörsch bei
seiner 0:3-Niederlage gegen Nikolai Bruske ab Ballwechsel 1. Beim Stand von 1:3 ging es nun
weiter, als das untere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match
von Andre Reinhardt, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Peer Kohlstetter verlor. Bei
seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Simon Winterstein wurden derweil Tom Seuring unterm Strich die
Grenzen aufgezeigt. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler DJK-SSV 1958 Großenlüder
und des TTC Höchst/Nidder. 2 Sätze lang fand Noah Keller gegen Nikolai Bruske keine Mittel, bevor
er sich umstellte und das Spiel doch noch in fünf Sätzen drehte. Eher ungefährdet war der Erfolg in
drei Sätzen von Dario Luca Flörsch im Anschluss gegen Nicolas Berndt. Knapp an einem Sieg
vorbei schlidderte Andre Reinhardt nach einer Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen Simon
Winterstein. Am Ende gewann jedoch der Gast noch im Entscheidungsdurchgang. Schade, dass das
Pulver zwischenzeitlich verschossen war. Durch diesen Sieg war der sechste Zähler für die
Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor dem letzten Einzel fest. Der
letzte Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes Resultat: DJK-SSV 1958
Großenlüder 3 Punkte, TTC Höchst/Nidder 6 Punkte. Einen Punkt für das Team vor Augen gab Tom
Seuring bei einer 2:0-Führung die anschließenden Sätze gegen Peer Kohlstetter noch ab und
quittierte ein 2:3. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung für Kohlstetter zu Ende ging. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf
mit 3:7 beendet.

Nach dieser Niederlage heißt es für DJK-SSV 1958 Großenlüder nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TV 1892 Großen-Linden II am 10.11.2023 zu punkten. Die Mannschaft
des TTC Höchst/Nidder wird nach nun 3 Siegen in Serie versuchen, beim nächsten Spiel gegen den
TTC Salmünster 1950 am 04.11.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 DJK-SSV 1958 Großenlüder
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Doppel: Keller / Seuring 0:1, Flörsch / Reinhardt 0:1 
Einzel: N. Keller 2:0, D. Flörsch 1:1, A. Reinhardt 0:2, T. Seuring 0:2 

 TTC Höchst/Nidder
Doppel: Winterstein / Kohlstetter 1:0, Bruske / Berndt 1:0 
Einzel: N. Bruske 1:1, N. Berndt 0:2, S. Winterstein 2:0, P. Kohlstetter 2:0


